
22

S3.1

M3.3

S1.5

Analyseplan Fussverkehr
Gesamtplan Wettingen 1:10'000
HSR, Abteilung Raumplanung, Bachelor-Arbeit Frühling
KGV Kommunaler Gesamtplan Verkehr

Verfasser: Thomas Aellig
Examinator: Prof. Carsten Hagedorn
Experte: Ulrike Huwer

Tennis-/Fuss-
ballplatz

Analyse Fussverkehr - Ziele
Gemeinde Wettingen

HSR, Abteilung Raumplanung, Bachelor-Arbeit Frühling 2012
KGV Kommunaler Gesamtplan Verkehr

Verfasser:  Thomas Aellig
Examinator:  Prof. Carsten Hagedorn
Expertin:  Dr. Ulrike Huwer

Bahnhof Baden

Aussicht
Pfad

Spiel, Sport 
Scharten

Schloss

HPS

Migros

EKZ  
Tägerhard

Center 
Passage

Primarschule
Dorf

Primar-/Real-/
Sekundarschule 

Märgelacker

Kiga

Kiga

Kiga

Kiga

Kiga

Kiga

Kiga

Freibad

Kanti
Baden

Grün-/
Erholungs-

fläche

Grün-/
Erholungs-

fläche

Brühlpark

Park, 
Alter 

Friedhof
Friedhof
Brunnen-

wiese

Bahnhof Wettingen

Sportzentrum
Tägi

Bezirks-
schule

Rathaus

Kiga

Kanti
Baden

Landstrasse

Landstrasse

Zentralstrasse

Zentralstrasse

Legende

kantonaler Wanderweg

kommunale Hauptroute

Fussgängerstreifen

Sport und Erholung

Kultur

Ausbildung

Einkaufen

S-Bahnhaltestelle

Naturschutzgebiet

Gemeindegrenze

Richtplaninhalt

Grün-/
Erholungs-

fläche

S3.1

Rebbergstrasse

Schartenstrasse

Dorfstrasse

B
er

gs
tra

ss
e

M
är

ze
ng

as
se

Bifangstrasse

Neufeldstrasse

Tägerhardstrasse

Ha
lb

ar
te

ns
tra

ss
e

Bahnhofstr
asse

St
af

fe
lst

ra
ss

e

Schwimmbadstrasse

W
eberstrasse

Sem
inarstrasse

Alberi
ch

 Zwys
sig

 S
tr.

Ju
ra

st
ra

ss
e

Kloster

Limmat

Points of Interest

Grundlagen orientierend

N

Schul-
haus 

Altenburg

Lägern

Aufgabenstellung: Die Gemeinden im Kanton Aargau sind seitens des Kantons aufgefor

dert worden, die zum Teil bestehenden kommunalen Verkehrsrichtpläne anzupassen. Nun 

soll die Gemeinde Wettingen den Verkehrsrichtplan von 1999 durch einen Kommunalen 

Gesamtplan Verkehr (KGV) ersetzen. Erste Arbeitsschritte wurden bereits vollzogen. Diese 

Bachelorarbeit befasst sich mit den wesentlichen Inhalten dieses KGVs und zeigt mögliche 

Zielrichtungen und Massnahmen für die weitere Bearbeitung auf. In einem ersten Schritt 

werden sowohl vorliegende Unterlagen studiert als auch nach einer Ortsbesichtigung eine 

Analyse des Verkehrsnetzes vorgenommen.

Ziel der Arbeit: Im Anschluss an die Analyse werden konkrete Ziele für einen KGV Wettin

gen definiert. Die Ziele befassen sich insbesondere mit der Erschliessungsqualität und der 

Förderung von Alternativen zum MIV. Dabei ist zu beachten, dass die verschiedenen Nut

zungsarten aufeinander abgestimmt werden. Im Fokus stehen in der Arbeit der Rad und 

der Fussverkehr. Die definierten Ziele werden anhand eines Grobkonzepts übersichtlich 

dargestellt und in den Teilplänen weiter ausgearbeitet.

Ergebnis: Für den motorisierten Individualverkehr, den öffentlichen Verkehr, den Rad und 

den Fussverkehr werden Teilpläne erstellt. In diesen Plänen sind die erarbeiteten Ergeb

nisse ersichtlich, welche in Form von Massnahmenbereichen dargestellt werden. Für die 

Schwerpunkte dieser Arbeit – den Rad und den Fussverkehr – werden die Massnah

menbereiche vertieft ausgearbeitet. Dazu wird ein zusammenhängendes, direktes und 

sicheres Rad und Fussnetz entwickelt. Mithilfe von Strassenquerschnitten und Situations

plänen wird veranschaulicht, wie der Strassenraum künftig aussehen könnte und wie die 

Infrastruktur für den Rad und den Fussverkehr erweitert werden könnte.
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